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Mit diesem Werk wird die englisch
sprachige Buchserie „Micro le pi do
pte ra of Europe“ fort gesetzt.

Dieses ist der erste Band dieser 
Serie nach der Über nah me der Ver
lagsgeschäfte von Apollo Books (Pe
der Skou ging so zu sagen „in Rente“) 
durch den in ter na tio na len Verlag 
Brill; ein wenig macht sich das 
offenbar im Preis be merk bar, auch 
wenn schon die früheren Bände 
preislich recht „schwergewichtig“ 
waren. Der „Alt meister der Ti nei den“, 
Reinhard Gaedike, hat damit den ers
ten Band der „Ech ten Motten“ mit 
ei ni gen viel leicht allgemein weniger 
be kann ten Unterfamilien (noch oh ne 
die „echten Ech ten Motten“) ver öf
fent licht; die Ti nei nae so wie die Myr
me co ze li nae, die Stath mo po li ti nae, 
die Peris so ma sti ci nae, die Hie ro xes
ti nae und die Tei cho bii nae folgen im 
2. Band.

Das Buch beginnt mit einem allge
meinen Teil (mit römischen Sei ten
zah len), in dem eine Dank sa gung, 
eine Zusammenfassung, ei ne mehr
teilige Einführung (Ma terial und Methoden, Mor pho lo gie und 
Struktur der Ti nei den, Systematik und Untergliederung der Ti nei
den sowie eine Ein füh rung in Sammel und Prä pa ra tions tech nik) 
und ein Ab kür zungs ver zeichnis zu finden sind. Der Haupt teil (in 
arabischer Pa gi nie rung) bringt zuerst einen Schlüs sel zu allen 12 
europäischen Un ter fa milien, basierend auf männ li chen Faltern; 
es folgt eine Check lis te der 180 bearbeiteten eu ro päi schen und 
ma ka ro nesischen Ar ten (einschließlich eines Nach trags einer 2014 
beschrieben Art) der 6 in diesem Band be han del ten Un ter fa mi
lien. Danach wer den alle Arten der 6 Un ter fa mi li en die ses Ban
des ausführlich be han delt. Es folgen ein Ver brei tungs ka talog, die 
6 Farbtafeln so wie die je 180 Zeichnungen männ li cher und weib li
cher Ge ni tal ap pa ra te (bei den Weibchen feh len zu einigen Arten 
die Genitalapparate). Das Buch wird be schlos sen mit 21½ Seiten 
Li te ra tur ver zeich nis und drei Registern, un ter glie dert nach Ti nei
denArt und Gattungsnamen so wie bo ta ni schen und an de ren 
Wirts na men.

Die Gattungs und Artenkapitel umfassen ausführliche Syn ony
mie listen, morphologische und genitalmorphologische Be schrei

bung, Anmerkungen zur Verbreitung, 
zur Biologie und generelle Hin
weise und Anmerkungen; bei den 
Artkapiteln werden noch Kurz
kapitel über die Variationsbreite und 
„ähnliche Arten“ hin zu ge fügt. Die 
Tabelle im Verbreitungskatalog ist 
leider nur eine Län der tabelle mit 
Symbolen für „im Lande vorhanden/
nicht vor han den“; das er in nert stark 
an die grobe Verallgemeinerung auch 
in der Fauna Eu ro paea. Zum Glück 
sind die Angaben im Text bei den 
Arten um fas sender und genauer. Alle 
Arten haben ei ne lau fen de Num mer; 
mit denselben Nummern sind auch 
die far bi gen Fal terbilder und die 
Genital zeichnungen numeriert, so 
daß die Zu ordnung leicht fällt.

Die Farbbilder sind leider auf ziemlich 
dünnem Papier gedruckt, so daß die 
durchscheinende Schrift von der 
Rückseite manchmal et was stört. Die 
in hoher Qualität abgebildeten Tiere 
zeigen bei vielen Arten einen gu ten 
Querschnitt der Variabilität und sind 
in den Legenden mit individuellen 

Fund da ten versehen. Die Falter sind grup pen wei se und in An pas
sung an die unterschiedlichen Grö ßen in un ter schied li chen Maß
stä ben abgebildet (zwischen 1,5 und 4facher Ver grö ßerung, die 
meis ten sind stark vergrößert, in Anpassung an die oft sehr ge rin
gen Körpergrößen und Spann wei ten). Die Ge ni tal zeich nun gen 
se hen gut aus — da ich mich bei Ti neiden nicht auskenne, kann ich 
über die Aku ratesse nichts aus sa gen.

Als „alter Profi“ hat R. Gaedike keine Neubeschreibungen im Buch 
vorgenommen; dafür sind in den letzten Jahren einige Ar bei ten 
erschienen, in denen dies stattfand. „Nur“ 7 neue Syn ony mi en 
und eine Gattungsumstellung werden vorgenommen (siehe im 
Abstract).

Insgesamt möchte man diesem akuraten Werk, trotz des recht 
ho hen Prei ses, eine weite Verbreitung wünschen, damit auch die se 
„Stief kin der“ der Lepidopterologie (häufiger Kommentar: „ech te 
Motten, iih, fressen nur die Wollkla mot ten!“) zukünftig etwas bes
ser be ar bei tet werden können. Für „Mi kro be ar bei ter“ wohl ein 
Muß!

Wolfgang A. Nässig
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R. Gaedike (2015): Tineidae I (Dryadaulinae, Hapsiferinae, Euplocaminae, Scardiinae, Nemapogoninae and Meessiinae). — Vol. 
7 von: Nuss, M., Karsholt, O., & Huemer, P. (Hrsg.), Microlepidoptera of Europe (ISSN 1395-9506). — Leiden, Boston (Brill), xxvii + 
308 S. (darunter 6 Farbtafeln, 180 Genitalzeichnungen). — ISBN 978-90-04-25641-5 (als Hartkartonausgabe), 978-90-04-28916-1 (als 
E-Book). Im Fachbuchhandel 144,00 Euro, bei Subskription der ganzen Serie etwas weniger.
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Die Website „Fauna Europaea“, die Artenliste (mit Synonymen 
und Verbreitungskarten auf Länderebenen) der Fauna der 
ge sam ten Europäischen Union, ist nach dem Erlöschen des ent
spre chen den EUProgramms von der früheren Adresse um ge
zo gen nach Berlin an das dortige Naturkundemuseum; der alte 

Link http://www.faunaeur.org/ ist tot. 

Neu findet sie sich unter: 
http://fauna.naturkundemuseum-ber lin.de/index.php.
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